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hisehen Religionsunterricht ı den beiden ersten Schulhjahren.
Von 1KOLAaUSs Faßbinder. 80 Trier 1:926, Mosella-Verlag.

In der Einleitung: wird die Methode des biblischen Unterrichtes aut
der nterstu{ie behandelt. D bei den Neuerungssüchtigen. 111 Verruf
kommene Bezeichnung „Formalstufe wird HL den moderner klingenden
Terminus „Arbeitskreis“ ersetzt, dessen nwendun 1111 Unterricht 111-

ıch auseinandergesetzt. Naturgemäß wird der Anschauung die größte
Sorgfal gewidmet und darın 1e der Wert. des Buches (Z: die Leidens-
geschichte 1111 Anschluß an Besuch der Stationsbilder): In derNutz:
anwendung wird cdas liturgische en der Airche reichlich gewürdigt. V
ach dem Prinzip der konzentrischen Krelise wird der Liehrsto{ftf quf l
1eET Klassen der Grundschule vertel Klr en österreichischen Katecheter
ist. das Werkchen 1116 ute Ergänzung /{ iıchlers Kommentar.

Wiıen Uniw.--Prof Dr Leopold TCeDS
21) Handbuch ZUMdeutschen Einheitskatechismus. Von JTose}

Gründer. Herausgegeben VOIN bisch Generalvıkarıat aderT-
OrN.: Erstes Hauptstück. 80 Paderborn 1927 Bon1-
fazıus-Druckerel.

Das Schwergewicht dieses Handhbuches 1e 111 den meditaltivel
UÜberlegungen, die jeweils Al die methodische Einher des Lehrgutes ZU

Vorbereitung des Katecheten selbst geknüpft sSıind €1 werden die Kern
gedanken (die siıch naicht:ı111e mıiıt dem Fettdruck des Katechismus decken
herausgeschält, und iıhre Wichtigkeit, besonders ihre religiös--erziehlich
Bedeutung erörtert. („Dauerfrucht “). Die Katechese selbst. wird alc 11U

angedeutet, bhbald durch Hınvwels auf geeignetes Erzählungsmateria: VO1-

ereitet, hald skizziert, 1111 letzteren A gerne der logischen Folge de
durch en nahegelegten edankenreihe GTründer SCATEL
Han:  uch 1111 Anschluß den Fuldaer ehrplan, und War ausdrücklich

Schaffun 11IN Verfolgung dessen rel1g1öS--erziehlichen Absichten
‚.katholischen  66 Gedankenkreises eıne TLE111€6S Erachtens nicht glückliche
Wendung!), daran sich schließende Wilensübung, Unterstellung des9
Stoffes unter den Hauptgedanken der Gotteskindschaf{it. el wird quch
der Wertgedanke eingeführt Als Bindeglied zwischen dem Gedanken und
dem Erlebnis dient die gefühlsbetonte Vorstellung. Das Erlebnismäßige
der katechetischen Darstellun wird freilich dadurch gefährdet, daß TÜUnder
vielfach Erörterung 111 katechetische Form übergehen 1Aßt und da-
durch en Anscheim VON Katechesen erweckt, sich doch bloß 10888

Gedankengänge handelt, die der Katechese eingeordnet, VOoO  Ian 1nr mıt Fleisch
nd Jut umgeben werden Ussen. Was die Lektüre des Buches eLwas
erschwert, ist. die Breite, die nicht S sehr der Darstellun selhbst 1eg
IS der äufigen Wiederholung derselben (edanken der Reihenfo
Katechismustext, Gliederun des Lehrgutes, katechetische Behandlun  g  5
Stundenziel, Entwur eiINeTr Katechese. ochH gehört das uUC. sicher ZU

en besten Einführungswerken und gibt, insbesondere 111 SCINGI KEıinleitung,
‚sehr beherzigenswerte in

Bamberg ayer
22) Katholische Schulbihel. Bearbeitet VOIL au Bergmann.

Bılder VON Gebhard Fugel 80 (359 München Verlag
AÄArTs Sacra (Josef Müller).

Bergmann, der Verfasser dieser Schulbibel, 1st. Urcd. biblisch-
didaktıschen Arbeiten schon an bekannt Er i1efert Text, der
sıch sehr eNSe die Heilige Schrift anschließt, 88 9Q 1sS vielleicht irgend-

der bisherigen Bearbeitungen. Sicher ıst 1116 solche Lösung' manchen
abschwächenden Versuchen Vorzuziehen, wenigstens sichere



—  D:  yisterhand den meistert. Doch geh ohl Zzu weit, WCNN, WI1e
14onders Neuen Testament, der Text AIn uellenangaben unter-
brochen wird. Einige heikle Stellen (Verheißung Abraham, Sodoma,

lisabeth) übernimmt Bergmann sichtlich mi1t. der Absicht, 516 ZUT Grund-
19  S‘  © unbefangenen Aufklärung verwenden. Das mag für e 1116

vorgerückte. Altersstufe Platze Se111. Für Kinder des iünften öoder
;echsten Schuljahres ber halte ich für unmöglich. (janz ausgezeichnet
GT der Bilderschmuc Urc. die neuestien Bibelbilderreihen Fugels
etf- und O{ffsetdruc. amı hat der Verlag das edelste un ergreHf{endste,

dıie Gegenwart Bibelbildern hervorgebracht hat, SEeINeEeTr Schulbibel
ıverleibt. Keine andere Schulbibel kann amı e1NeNn Vergleich
en uUC. die Drucktechnik ist. vorzüglıch, Die doppelseitigen Einschalt-

»ılder, schon S1C sind, hätte ich lieber 117 Verbindung mit. dem Text.
sesehen. Die ganzseitigen nsichten des Heiligen Landes. VOILeute A

hiu des Buches bilden willkommene Ergänzung.
Bamberg. _ ayer.

23) Bi  ische Geschichte und Geschichte der katholischen Kırche:
Herausgegeben VO der österreichischen Leo-Gesellschaft unter

Mitwiırkung des Reichsbundes der Katechetenvereine ()ster-
reichs. 80 03 Biılder O11 Malecki und karten
Wien 1927, Osterr. Bundesverlag- TÜr Unterricht, Wissen-
schaft: iuns

Jer ext dieser Schu iıst Neuschöpfung unter Zugrunde-
n der Übersetzungen VONN Rießler urnd A0ösch Ziemlich enge Anlehnung
AN dAie Heıllıge Schrift und zugleich kindliche Schlichtheit War das 7iel,

D  15 dieser nOCcHASs beachtenswerten Leistung angestrebt und ı der aupt-
sache auch erreicht worden ist. D)Das Bemühen, 112 möglichst knapper Form
vıiel ZU Sagen, hat.freilichuch Zı Ner Sewlssen Trockenhasit geführt, S ()
ual3 s vielleicht noch. wiimnschenswert SEeE11 wird, daß 111© Literarischgeübte
and eichte berarbeitung 1111 Sinne größeren Unmittelbarkeit
ınd Wärme vornimmt. Die Anhang beigegebene Kirchengeschichte
»uetet Zeitbi  er; dıe V OIll einigen Lebensbildern unterbrochen werden. Die
\uswahl z auch das Maß der Stoffmitteilung und Veranschaulichung

nmuß gutgeheißen werden. och sollte Cie sozlale Arbeit der iırche 111

A6T uzeıit (Ketteler!) nicht fehlen. Bei den Abschnitten über die aLa-
Komben, Gregor VIL und Luther dürfte der Freund geschichtlicher Wahr-
;  b  1e1€ manche Bedenken erheben Bel der KEinleitung ur Darstellung des
christlichen Klosterlebens Tra inan SiICHE: ob 2088 L EI1LCS Herz“ L1LLUL

IMN A l1oster gibt Die I1T vorliegende Ausgabe iıst. mı1 Schwarz-Weiß-
Idern Maleckıi ausgestattet, denen leider belı em Wohlwollen
eine sehr günstige Besprechung gewlidmet werden kann. Im (jewirr der
1 IST: OoIt schwer sich zurecht Zı inden ıntier der faltenreichen
ınd oft unschönen ewandung verbirgt _sich die mangelhafte Durch-
arbeitun der Körper. Die Charakterisierung der Personen ist. erstaunlich
berflächlich Schumachers Arı wird a1s Vorbild nıcht verleugnet, aber
ıırgends erreicht. Die landschaftlichen Hintergründe sind N1ıC hne Reiz,
auch rheben siıch manche Biılder ZU suten Leistungen. Doch sind das
+‘usnahmen. IDiese Bıbel und diejenige Bergmanns sind Schulbeispiele
dafür; i111 w1€e hohem Maße die Wirkung des Textes selbst durch die ualıtät
er Bılder 11112 ungünstigem WI1Ie 1 günstigem Sinne beeinflußt werden kann.

Bambersg. ayer
24) Katholische Religionslehre IUr Sschuleund „eben fünf

Tellen. initer eıl Katholıische Apologetik, Von IIr O15


